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Five people meet at dawn on the roof of a high rise in order to

commit suicide together. Five quite different people. None of

them knows about the others’ motives, not even their names.

They’re joined in a tragic and bizarre way just by suicide right

ahead. But then a chain of absurd events forces them to post-

pone their plan and stay there until sunset. Their relationship

changes from distance and even rejection to companionship. A

day, none of them will ever forget. "Nerve-wrecking, breathta-

king and entertaining – pure enjoyment", says the press about

Olaf Saumer’s tragicomedy starting in German cinemas after

exground filmfest 23.

Bei Sonnenaufgang treffen sich fünf Menschen auf einem Hoch-

hausdach, um gemeinsam in den Tod zu springen. Fünf völlig

unterschiedliche Charaktere. Keiner weiß von dem anderen,

warum er seinem Leben ein jähes Ende setzen will. Nicht ein-

mal die Namen wissen sie voneinander. Nur der unmittelbar be-

vorstehende gemeinsame Suizid verbindet alle auf eine tragi-

sche und bizarre Weise. Doch durch eine absurde Verkettung

von Ereignissen müssen sie ihren Plan verschieben und ge-

meinsam dort oben bis zum Abend ausharren. Aus gegenseiti-

ger Distanz und Ablehnung entwickelt sich eine ungeahnte Ge-

meinschaft. Sie erleben einen Tag, den keiner der Fünf verges-

sen wird. „Nervenaufreibend, atemberaubend und unterhaltsam

– Filmgenuss pur“, so das Urteil der Presse über Olaf Saumers

Tragikomödie, die nach exground filmfest 23 auch in den deut-

schen Kinos laufen wird.
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Olaf Saumer wurde am 22. April 1976 in Kassel geboren. Nach

einer kaufmännischen Ausbildung und anschließendem Fach -

abitur in Wirtschaft und Verwaltung studierte er von 1999 bis

2007 an der Kunsthochschule Kassel Filmregie. 2006 gründete

er die Produktionsfirma Tagträumerfilm. Sein Kurzfilm KLEINE

ANNABELLE von 2006 lief erfolgreich auf vielen Festivals und

erhielt von der Filmbewertungsstelle Wiesbaden das Prädikat

„Besonders wertvoll“. 2010 legte er mit SUICIDE CLUB sein

Langfilmdebüt vor. Olaf Saumer lebt und arbeitet in Berlin als

Regisseur, Drehbuchautor und Produzent.
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